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Herren Kreisliga C Gr.2

TTF Neckartenzlingen VI : TTV Dettingen III 
Sonntag, 20.11.2022, 16:00 Uhr

TTV Dettingen III baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Kern / Meyer nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Dettingen III im verlegten Match der Herren
Kreisliga C Gr.2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTF Neckartenzlingen
VI, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Bernhard Preusche, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:1.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Staisch / Kocak bei der 1:3-Niederlage gegen Müller / Ostermaier hinnehmen. Der
Start in die Partie hätte für Berendt / Bils besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Kern / Meyer noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen danach Bader und Maiworm bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Preusche und Schmidt von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Maximilian Staisch gegen Rudolf Meyer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte nachfolgend indes Wolfgang Berendt beim 11:8, 7:11, 6:11, 11:
9, 15:13 gegen Rudi Kern, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Bernhard Preusche war für Marc-Nico Bils letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Melina Bader, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Bernd Müller wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Sieg von Koray Kocak gegen Benjamin Schmidt konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit nur einem Satzverlust ging danach Lennart Maiworm gegen Manfred
Ostermaier durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Nach einem Erfolg für Maximilian Staisch sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Rudi Kern letztlich nicht ins Ziel bringen. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Wolfgang Berendt und Rudolf Meyer, bevor das auf Grundlage der
TTR-Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Bernd Müller wurden Marc-Nico Bils unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Bernhard Preusche war für Melina Bader letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Koray Kocak hatte seinen Gegner Manfred Ostermaier
beim deutlichen 11:3, 11:9, 11:5 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier
eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Lennart Maiworm beim 11:8, 11:6, 11:8 gegen Benjamin Schmidt. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kern / Meyer war für Staisch / Kocak
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Dettingen III war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Neckartenzlingen VI am 10.12.2022 gegen die SPV.
05 Nürtingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2022 gegen den TSuGV
Grossbettlingen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Neckartenzlingen VI

Doppel: Staisch / Kocak 0:2, Berendt / Bils 1:0, Bader / Maiworm 0:1 
Einzel: M. Staisch 0:2, W. Berendt 1:1, M. Bils 0:2, M. Bader 1:1, K. Kocak 2:0, L. Maiworm 2:0 

 TTV Dettingen III
Doppel: Kern / Meyer 1:1, Müller / Ostermaier 1:0, Preusche / Schmidt 1:0 
Einzel: R. Kern 1:1, R. Meyer 2:0, B. Müller 1:1, B. Preusche 2:0, M. Ostermaier 0:2, B. Schmidt 0:2


